
Umgang mit Erkältungssymptomen vor dem Hintergrund der Covid-19-Pandemie 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

Das Kind bleibt zu Hause bzw. wird von der Schule abgeholt bei folgenden Symptomen:  
- Verlust des Geruchs- und Geschmacksinns 
- Fieber von 38°C und mehr 
- Husten und Halsschmerzen (außer infolge chronischer Erkrankungen)  

 

Die Eltern entscheiden, ob das Kind einen Arzt benötigt und nehmen entsprechend 
telefonisch Kontakt mit Ihrem Hausarzt oder einem Kinderarzt auf. 

Wird ein Arzt aufgesucht und entscheidet 
dieser, einen Covid-19-Test 
durchzuführen, bleibt das Kind bis zum 
Testergebnis zu Hause. 
Geschwisterkinder können, soweit sie 
gesund sind, die Schule weiterhin 
besuchen. 

Wird kein Arzt aufgesucht, bleibt das Kind 
mindestens einen Tag zu Hause. 
 
Der Besuch der Schule ist möglich, wenn 
das Kinder kein Fieber mehr hat und auch 
keine Krankheitssymptome mehr 
aufzeigt. Die Vorlage eines negativen 
Tests bzw. eines ärztlichen Attests ist 
nicht notwendig. 

Bei einem positiven Testergebnis muss 
das Kind mindestens 1o Tage zu Hause 
bleiben. Es gelten hierbei die Vorgaben 

des Gesundheitsamtes. 
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